
Morgenstern, Christian: Neuschnee (1892)

1 Flockenflaum zum ersten Mal zu prägen

2 mit des Schuhs geheimnisvoller Spur,

3 einen ersten schmalen Pfad zu schrägen

4 durch des Schneefelds jungfräuliche Flur –

5 kindisch ist und köstlich solch Beginnen,

6 wenn der Wald dir um die Stirne rauscht

7 oder mit bestrahlten Gletscherzinnen

8 deine Seele leuchtende Grüße tauscht.
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